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Was ist 
Rotary? „Die Reise ging weit über meine Erwartungen 

hinaus. Ich konnte mich mit dem Gesundheits-
system im Gastland vertraut machen, mehr 
über Krankenversicherungen erfahren und 
renommierten Chirurgen bei Augenoperationen 
zusehen. Einige dieser Techniken kann ich in 
meiner Arztpraxis einsetzen und damit meinen 
Patienten besser helfen.“  

Junge Menschen auS  
aller Welt . . .

Ein internationales 
Austauschprogramm  
für Studiengruppen

Die Rotary Foundation  
von Rotary International

Rotary ist eine internationale 
Vereinigung von Männern und Frauen 
aus den verschiedensten Berufen, 
die sich dem humanitären Dienst 
widmen, hohe ethische Grundsätze 
in allen Berufen fördern und zu 
Völkerverständigung und Frieden in 
der ganzen Welt beitragen. Die über 
1,2 Millionen Rotarier, die in mehr 
als 32.000 Clubs in 168 Ländern 
organisiert sind, führen kommunale 
Hilfsprojekte durch, um die durch 
Armut, Konflikte, Krankheiten, 
Hunger, Analphabetentum und 
Poliomyelitis verursachte Not von 
Menschen in aller Welt lindern  
zu helfen.

Bewerbungsunterlagen und Hinweise zu den 
Abgabeterminen erhalten Sie bei einem örtlichen 

Rotary Club. www.rotary.org

„Die Reise hat mir klar gemacht, wie ich mich 
beruflich weiterentwickeln will. Ich bin jetzt eher 
dazu bereit, schwierige Aufgaben zu übernehmen, 
zum Beispiel Vorträge in der Öffentlichkeit zu 
halten. Ich bin mit mehr Selbstvertrauen und 
einem höheren Selbstwertgefühl nach Hause 
zurückgekehrt.“

. . . tragen zur internationalen 
Verständigung, Freundschaft 

und Frieden bei.

„Ich habe Freunde fürs Leben gewonnen und 
etwas Neues gewagt, was ich mir sonst nie 
getraut hätte. Ich habe mich selbst besser 
kennen gelernt und weiß jetzt, worauf ich Wert 
lege und was für mich im Leben wichtig ist. 
Wer beim GSE mitmacht, sollte sich auf eine 
lebensverändernde Erfahrung gefasst machen, 
wie man sie kaum für möglich gehalten hätte.“

„Wir alle mussten wiederholt unsere inneren 
Reserven mobilisieren und über unsere Grenzen 
hinausgehen. Jeder Einzelne lernte neue Leute, 
Kulturen und berufliche Erfahrungen kennen, 
die uns zu besseren Menschen machten. 
Wir erhielten die Chance, Menschen auf der 
anderen Seite der Welt besser zu verstehen und 
lernten uns dabei selbst besser kennen. Welche 
andere Organisation als Rotary hätte uns dies 
ermöglichen können?“



Was ist der 
Studiengruppenaustausch?
Der Studiengruppenaustausch (Group Study 
Exchange oder GSE) bietet jungen berufstätigen 
Frauen und Männern zwischen 25 und 40 Jahren, 
die am Anfang ihrer Laufbahn stehen, die einzi-
gartige Gelegenheit, die kulturellen und profes-
sionellen Bräuche in anderen Ländern kennen zu 
lernen. Das Programm stellt Zuwendungen für 
gegenseitige Besuchsreisen zwischen Gruppen aus 
zwei Ländern zur Verfügung. Während des vier- bis 
sechswöchigen Aufenthalts lernen die Reisegruppen 
die Einrichtungen und Bräuche im Besuchsland 
kennen und erleben die Berufspraktiken im anderen 
Land. Außerdem knüpfen sie persönliche und 
berufliche Kontakte und tauschen Ideen aus. Zur 
Teilnahme berechtigt sind Mitarbeiter in Groß- und 
Kleinunternehmen, kommunalen Organisationen, 
medizinischen und Bildungseinrichtungen sowie 
in staatlichen Behörden und gemeinnützigen 
Organisationen.

Welche Vorzüge bietet der GSE?
Eine GSE-Austauschreise ist ein lohnendes und 
einmaliges Erlebnis. Teilnehmer kehren mit einem 
besseren Verständnis für die andere Kultur nach 
Hause und erhalten neue Einblicke in Geschichte, 
Sprache, Handel und Regierung des anderen 
Landes. Der GSE fördert Führungsqualitäten,  
entwickelt Teamgeist und stärkt das Selbstvertrauen. 
Das Programm soll durch die Förderung von 
Kontakten und lebenslangen Freundschaften 
die berufliche Entwicklung junger Leute in einer 
zunehmend globalen Arbeitswelt nachhaltig  
beeinflussen.

Welche Vorzüge ergeben sich 
für meinen Arbeitgeber und  
mein lokales Umfeld?
Durch den GSE erhält die nächste Generation 
zukünftiger Führungskräfte eine internationale 
Perspektive, was sich positiv auf die Entwicklung 
Ihres Unternehmens in der Zukunft auswirken wird. 
Die GSE-Teilnehmer erwerben Kommunikations- und 
Verhandlungsfähigkeiten, die zur besseren Toleranz 
und Zusammenarbeit mit Kollegen in anderen 
Ländern führen. Der Arbeitnehmer lernt alterna-
tive Methoden kennen, die seine Fähigkeiten und 
Fertigkeiten erweitern und das kreative Herangehen 
zur Lösung von Problemen und zur Deckung kommu-
naler Bedürfnisse fördern. Außerdem stellt der GSE 
eine hervorragende PR-Möglichkeit zur Werbung für 
Ihr Unternehmen oder Ihre Organisation dar, wenn 
internationale und lokale Medien Artikel, Fotos oder 
Interviews über den Austausch veröffentlichen.

Wer ist teilnahmeberechtigt?
Bewerber für eine GSE-Reise müssen folgende 
Voraussetzungen erfüllen:

•	 Sie sind zwischen 25 und 40 Jahren alt.

•	 Sie sind vollzeitbeschäftigt und haben mindestens 
zwei Jahre in ihrem Beruf gearbeitet.

•	 Sie stehen am Anfang ihrer beruflichen Laufbahn.

•	 Sie wohnen oder arbeiten im entsendenden 
Rotary Distrikt und sie sind Bürger des Landes, in 
dem sie wohnhaft sind.

•	 Sie sprechen die Sprache des Gastlandes.

•	 Sie sind umgängliche, wortgewandte, kooperative 
und motivierte Teamplayer und üben ihren Beruf 
mit Leidenschaft aus.

•	 Sie wollen soviel wie möglich beim Austausch  
lernen und sind körperlich und geistig in der  
Lage, die Strapazen einer Auslandsreise auf sich 
zu nehmen und das anstrengende Reiseprogramm 
zu absolvieren.

Die besten Kandidaten für den GSE sind aufstei-
gende Führungskräfte, die alle Teilnahmekriterien 
erfüllen und sich für Menschen in anderen Ländern 
interessieren. Der GSE ist auch eine hervorragende 
Möglichkeit, um die besten Mitarbeiter auszuzeich-
nen oder um jungen Führungskräften mit geringer 
Auslandserfahrung einen Einblick in andere Kulturen 
zu verschaffen.
Hinweis: GSE-Teilnehmer dürfen nicht von ihren 
Ehepartnern begleitet werden. Außerdem sind die 
folgenden Personen von der Teilnahme am GSE 
ausgeschlossen: Rotarier, Angestellte eines Rotary 
Clubs, Distrikts oder einer anderen Einheit von 
Rotary oder Rotary International; Ehepartner oder 
Vorfahren (leibliche Eltern oder Großeltern) oder 
direkte Nachfahren (leibliche oder rechtsmäßig 
adoptierte Kinder oder Enkel) von Rotariern oder 
Mitarbeitern von Rotary oder Ehepartner eines di-
rekten Nachfahrens von Rotariern oder Mitarbeitern 
von Rotary.

Wie ist das Programm 
aufgebaut?
Ein GSE-Team wird aus 4-6 Nichtrotariern gebildet, 
die zumeist aus unterschiedlichen Berufen oder 
Tätigkeitsfeldern kommen und von einem Rotarier 
geleitet werden. Die Reise dauert 4-6 Wochen. Die 
Gruppe besucht örtliche Unternehmen, Behörden 
und kommunale Organisationen im Gastdistrikt 
sowie auch historische und kulturelle Stätten. Die 
GSE-Teilnehmer werden bei rotarischen Gastfamilien 
untergebracht und halten Vorträge über ihr 

Heimatland und ihre Tätigkeiten. Vor der Abreise 
werden die Gruppenmitglieder vom Sponsordistrikt 
auf den Aufenthalt im Gastland vorbereitet. 
Diese Vorbereitung kann Sprachkurse, das Üben 
von Vorträgen, Besuche bei Rotary Clubs und 
Hintergrundinformationen über Rotary International 
und die Programme der Rotary Foundation bein-
halten. Das Gastland wird vor der Bewerbung und 
Wahl der Kandidaten festgelegt. 

Welche Kosten werden 
übernommen?
Für jedes Teammitglied bezahlt die Rotary 
Foundation den günstigsten Hin- und Rückflug zum 
und vom Gastland. Die Rotarier im Gastland über-
nehmen die Kosten für Mahlzeiten, Übernachtung 
und Gruppenfahrten in ihrem Distrikt. Die 
Reiseteilnehmer sind für alle persönlichen anfallen-
den Nebenkosten vor, während und nach der GSE-
Reise verantwortlich. Dies schließt auch die private 
Weiterreise im Anschluss an den GSE ein.

Welche Verpflichtungen  
haben die Teilnehmer?
Vor der Abreise:

•  Teilnahme an Vorbereitungskursen und 
Gruppentreffen, Beschaffung der erford-
erlichen Reisedokumente  (Reisepass und 
Visum), Impfungen und Abschluss einer 
Reisekrankenversicherung.

Während der Reise:

Von den Teilnehmern wird erwartet, dass sie:

•	 allen Entscheidungen des rotarischen 
Reiseleiters Folge leisten

•	 Vorträge auf Zusammenkünften des rotarischen 
Gastdistrikts halten, wenn sie dazu aufgefordert 
werden

•	 während des gesamten Studienprogramms  
bei der Gruppe bleiben (außer bei Aktivitäten,  
in denen eine individuelle Teilnahme  
erforderlich ist)

•	 sich mit ihrem Verhalten und Auftreten Rotary 
und dem Heimatland würdig erweisen

Nach der Rückkehr:

•	 Abgabe von Reiseberichten beim 
Sponsordistrikt und der Rotary Foundation

•	 Halten von Vorträgen über die GSE-Reise in 
Rotary Clubs und bei anderen Organisationen

Wie kann ich mich bewerben?
Fragen Sie den örtlichen Rotary Club nach den 
Bewerbungsunterlagen und dem Abgabetermin. 
Die Bewerbung erfolgt über die örtlichen Rotary 
Clubs. Direkt an die Rotary Foundation ge-
schickte Bewerbungen werden nicht berücksich-
tigt. Eine Auswahlkommission aus rotarischen 
Führungskräften wählt die GSE-Teilnehmer aus 
den eingereichten Bewerbungen aus. Nähere 
Informationen über die Adressen der Rotary 
Clubs, GSE-Bewerbungsunterlagen und 
Programmrichtlinien sind auf der Rotary  
Website (www.rotary.org) zu finden.


